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Anmeldung „Steckerfertige Erzeugungsanlage“ bis 600 W 
(Entsprechend VDE-AR-N 4105 „Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz – Ziffer 5.5.3) 
 

3. Anlagenstatus:

2. Standort der Anlage
Name Name

Straße, Haus.-Nr. Straße, Haus.-Nr.

Telefon Zählernummer

E-Mail

Neuerrichtung Rückbau / Silllegung

1. Anlagenbetreiber (Vertragspartner)

4. Anlagendaten:
Modulleistung

Modulanzahl

Modulleistung gesamt

AC-Nennleistung gesamt (Wechselrichterleistung)

Datum der Inbetriebnahme

W

Stück

W

W

(tt.mm.jjjj)

5. Der Anlagenbetreiber bestätigt:

ja nein

6. Ergänzende Hinweise

• Die Richtigkeit der oben genannten Angaben. 
• Der erzeugte Strom wird selbst verbraucht. Für eventuell in das Netz eingespeisten 
  Strom wird eine Vergütung gemäß den Fördergesetzen (EEG, KWKG) beansprucht:  
• Die maximale Leistung von 600 W wird nicht überschritten und 
  es werden keine weiteren Stromerzeugungsanlagen betrieben. 
• Die Stromerzeugungsanlage wird fristgerecht (innerhalb eines Monats nach Inbetriebnahme) 
  im Marktstammdatenregister angemeldet. 
• Der Anlagenbetreiber bestätigt, dass die Stromerzeugungsanlage den Bedingungen der VDE-Anwendungsregel 
  „Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz“ und der VDE-AR-N 4105 entspricht und diese an einer  
   Energiesteckdose angeschlossen hat. 
  
Der Anlagenbetreiber bittet um Prüfung, ob der oben angegebene Stromzähler vor der Inbetriebnahme der Erzeugungsanlage 
auszutauschen ist. Bei einem Zählerwechsel fallen zusätzliche Kosten in Höhe von 50,00 € Netto an.

• Weitere Meldepflichten ergeben sich aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) bzw. der Marktstammdatenregisterverordnung   
  (MaStRV) Weitere Informationen hierzu stellt die Bundesnetzagentur zur Verfügung. 
• Der VDE/FNN hat eine Zusammenstellung von häufig gestellten Fragen zu steckerfertigen PV-Anlagen unter 
   www.vde.com/de/fnn/themen/tar/tar-niederspannung/erzeugungsanlagen-steckdose veröffentlicht.

7. Bestätigung 
 Hiermit werden die vorstehenden Angaben bestätigt. Sie beruhen auf den derzeit geltenden gesetzlichen Bestimmungen  
 und Rechtsverordnungen. Änderungen werden unverzüglich mitgeteilt. 
  
  
  Ort, Datum Unterschrift / Stempel Anlagenbetreiber

zurück per Mail an:  
info@swlandau.de
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3. Anlagenstatus:
2. Standort der Anlage
1. Anlagenbetreiber (Vertragspartner)
4. Anlagendaten:
Modulleistung
Modulanzahl
Modulleistung gesamt
AC-Nennleistung gesamt (Wechselrichterleistung)
Datum der Inbetriebnahme
5. Der Anlagenbetreiber bestätigt:
6. Ergänzende Hinweise
• Die Richtigkeit der oben genannten Angaben.
• Der erzeugte Strom wird selbst verbraucht. Für eventuell in das Netz eingespeisten
  Strom wird eine Vergütung gemäß den Fördergesetzen (EEG, KWKG) beansprucht: 
• Die maximale Leistung von 600 W wird nicht überschritten und
  es werden keine weiteren Stromerzeugungsanlagen betrieben.
• Die Stromerzeugungsanlage wird fristgerecht (innerhalb eines Monats nach Inbetriebnahme)
  im Marktstammdatenregister angemeldet.
• Der Anlagenbetreiber bestätigt, dass die Stromerzeugungsanlage den Bedingungen der VDE-Anwendungsregel
  „Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz“ und der VDE-AR-N 4105 entspricht und diese an einer 
   Energiesteckdose angeschlossen hat.
 
Der Anlagenbetreiber bittet um Prüfung, ob der oben angegebene Stromzähler vor der Inbetriebnahme der Erzeugungsanlage auszutauschen ist. Bei einem Zählerwechsel fallen zusätzliche Kosten in Höhe von 50,00 € Netto an.
• Weitere Meldepflichten ergeben sich aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) bzw. der Marktstammdatenregisterverordnung  	            	           (MaStRV) Weitere Informationen hierzu stellt die Bundesnetzagentur zur Verfügung. • Der VDE/FNN hat eine Zusammenstellung von häufig gestellten Fragen zu steckerfertigen PV-Anlagen unter    www.vde.com/de/fnn/themen/tar/tar-niederspannung/erzeugungsanlagen-steckdose veröffentlicht.
7. Bestätigung
 Hiermit werden die vorstehenden Angaben bestätigt. Sie beruhen auf den derzeit geltenden gesetzlichen Bestimmungen 
 und Rechtsverordnungen. Änderungen werden unverzüglich mitgeteilt.
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